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Dienstag, dm 22. Dezember 18SL
Dealsche - Reich .

Berlin . 19 . Dezember . (Hof - und Personal -Nachrichten .)
Heute hatte der Kaiser , wie der „ Reichsanzeiger " meldet , eine Be¬

sprechung mit dem Reichskanzler Grafen Caprivi und daran an¬
schließend mit dem Staatssekretär Frhrn . v. Marschall . Um 10

Uhr nahm Se . Majestät den Vortrag des Chefs des Generalstabs
der Armee und um 11 Uhr denjenigen des Chefs des Militär -
kabinets entgegen . Um 12 /̂z Uhr nahm der Monarch militärische
Meldungen entgegen und ertheilte dann einige Audienzen . Die

Kaiserin stattete am gestrigen Nachmittage dem Prinzen und der

Prinzessin Friedrich Leopold auf Jagdschloß Glienicke einen etwa

einstündigen Besuch ab . Heute Vormittag kam Ihre Majestät
nach Berlin und begab sich sofort nach Charlottenburg , wo sie
längere Zeit im Kaiserin Augusta -Stift verweilte .

— Herr Major v . Wißmann befindet sich , wie der „ Post "

aus Kairo berichtet wird , auf dem Wege der Besserung und cs ist
begründete Hoffnung vorhanden , daß dle alte Spannkraft des

Geistes und des Körpers bald wiederkehren wird . Damit dürste
auch die Frage der Fortsetzung des Dampferunternehmcns in einem
überall befriedigenden Sinne gelöst werden , denn der Major hofft ,
bis zu der Zeit wieder hcrgestcllt zu sein , wenn der Transport
des Dampfers möglich ist , was wegen der großen Regenzeit nicht
vor Juni der Fall sein dürfte . Bei Herrn v . Wißmann befindet
sich außer Dr . Bmniller , seinem treuen Freunde , der sein Vertreter
bei der Dampferexpedition ist , auch Baron v . Eltz , ein früherer
Offizier der Schutztruppe , welcher von Wißmann für das Unter¬

nehmen gewonnen war und sich bis vor Kurzem noch in Saadaui

aufhielt .
Potsdam , 19 . Dezember . Im Neuen Palais fand gestern

Abend bei dem Kaiserpaare eine größere Hoffestlichkeit statt , zu
welcher außer dem Reichskanzler Grafen v . Caprivi und sämmt -

lichen Ministern eine Anzahl Abgeordneter geladen waren und die

deshalb mehr den Charakter einer parlamentarischen Soiree annahm .
Die Festlichkeit war zu Ehren des Neuvermählten sächsischenThron¬
folgers , des Prinzen Friedrich August , und seiner Gemahlin , der

Erzherzogin Valerie , geplant gewesen . Prinz Friedrich August
harte jedoch absagcn müssen , da seine junge Gemahlin an der In¬

fluenza erkrankt ist . So wurden denn Mittags noch in aller Eile

die Abgeordneten geladen . Um 8 Uhr betraten die eingeladeneu

Herren den Jaspissaal , in welchem der Kaiser und die Kaiserin ,
die Generalität und der übrige Hofstaat bereits versammelt waren .

Graf von Caprivi dankte dem Monarchen für die Verleihung des

Grafentitels und wurde vom Kaiser besonders herzlich begrüßt .

Alsbald setzte man sich zur Tafel . Nach der Suppe erhob sich

der Kaiser zu einem kurzen Toast „ auf den Grafen v . Caprivi " .

Er bezeichnete die Annahme der Handelsverträge als den Aus¬

gangspunkt einer neuen wirthschaftlichen Epoche . Nach der Tafel

zog der Monarch jeden einzelnen Abgeordneten in eine längere

Unterredung . Das Gespräch drehte sich natürlich besonders um

die Handelsverträge . Dem Abgeordneten Möller gegenüber hob

der Kaiser hervor , daß er das Schwergewicht der Handelsverträge

darauf lege , daß durch Annahme derselben der wirthschaftliche Krieg

der verbündeten Nationen gemildert , der Dreibund fester und der

Frieden gesicherter werde . Dem Lobe für seinen Kanzler gab der

Kaiser wiederholt lebhaften Ausdruck . Auch die Kaiserin ^ og alll

Herren in längere Unterhaltung . Erst nach lli/z Uhr entließen

der Kaiser und die Kaiserin ihre Gäste .

Stuttgart , 19 . Dezember . Die Civilkammer des hiesigen

Landgerichts Hai die Beschwerde des Nnierslützungsveretns deutscher

Buchdrucker , betreffend die Beschlagnahme behufs Verhütung einer

Verwendung der Gelder zu Strikezwecken kostenpflichtig abgewiesen

und die Beschlagnahme der Kasse aufrecht erhalten .

Ä Ä K l K «

Wien , 19 . Tez . Tie Annahme der Handelsverträge mit

Deutschland , Belgien und der Schweiz in der gestrigen Abendsit -

ung des Zollausjchusscs des Rcichsrathes erfolgte mit 25 gegen 3

Stimmen .
Wien , 19 . Dezbr . Wie die „ Köln . Z ." meldet , hat Kaiser

Franz Josef dem Grafen Hartenau erlaubt , die ihm von der So -

branje in Sofia bewilligte Pension anzunchmen .

Prag , 19 . Dez . Den atttjchechtschen Organen zufolge hat

die parlamentarische Kommission des Jungtscheschenllubs dem Ab¬

geordneten Gregr ihr Mißfallen über dessen jüngste Rede im Ab¬

geordnetenhaus ausgedrückt .
Bern . 19 . Dezember . Die spanische Regierung hat dem

schweizerischen Bundesrath vorgeschlagen , den spanisch -schweizerischen

Vertrags der am 1 . Februar 1892 abläuft , bis zum 30 . ^ uni

1892 zu verlängern , damit diesem Zeitpunkt der spanisch-englische

Vertrag abläuft .
London , 20 . Dez . Das „ Reutersche Bureau " meldet aus

Rio de Janeiro von gestern , in Espiritu -Santo sei eine Revolution

ausgebrochen , der Vizegouverneur sei abgesetzt worden ; ebenso gebe

die Lage in Bahia zu Beunruhigungen Veranlassung .

Kopenhagen , 18 . Dez . Wie verlautet , will eine große

englische Ingenieurfirma in nächster Zeit der dänischen Regierung

das Anerbieten machen , bei HIrshals -oder Skagen einen großen

Hafen anzulegcn , wenn sie aus 50 Jahre die Konzession erhält ,

den Hafen als Freihafen zu betreiben . . _

Marine .
' Wilhelmshaven , 2t . Dez . Der J -ch ektem der Marineartillerie .

Kontre - Admiral Thomsen , ist von seiner Jnspizierungsreise nach Lehe zumck-

gekehrt — Urlaub haben angetreten : der Hauptmann und Kompagniechst im

II . Seebatailloa v . Hartninnn aus 14 Tage nach Pommern , Kapitanlieutenant

Heinzmaim bis 3 . Januar nach Stettin , Lieutenant z . S . DlihnharR bis 3 .

Januar nach Leipzig, Lieutenant z . S . Willen bis 30 . d . M . nach Minden ,

Lieutenant z . S . v . Born bis zum 2 . Jan . nach Wiesbaden , Lieut . z . See
Müller 28 . d . M . nach Hannover , Lieutenant z . See v. BisknpSki bis 2 .

Januar nach Bremen . Ober -Zahlmeister WachSmannist vom Urlaub zurück-

gekedi t . — Dem Kapitanlieutenant CollaS ist Urlaub bis zum 28 . d . M . ertheilt ,
dieMasch .-Ober -Jng . Fontane und Mafchinen -Jngenieur Hempel , mit tltägigem
Urlaub aus Kiel hier eingetroffen .

8 Wilhelmshaven ,
'
21 . Dez . Der am 9 . d§ . aus Kiel hier eingetroffene

Aviso des UebungSgeschwaders „Pseil " hat nach der Kaiserl . Bauwerst verholt ,
nm Jnstandsttzunüsarbeiien vorzunehmen . — Der Chef der Marinestation der

Nordsee , Vizeadmiral Schröder , Excellenz , hat sich mit dreiwöchentlichem Urlaub

nach Berlin und England begeben. Die Geschäfte des Stationskommandos hat
sür diese Zeit der ställvertretende Marineinspekteur , Kontreadmiral v . Pawels ; ,
übernommen .

— Stabsarzt Dr . Spiering ist zur Beiwohnung des Schiffemmsterungs -

geschästS nach Cammiu abgereist .
— Der von der ostasrikanischen Station zurückkehrendeAblösungstransport

S . M . Kreuzer „Möwe " und „Schwalbe "
, Transportsührer : Kapitiin -Lieut .

Wilde , bat Rotterdam an Bord des Dampfers „Kaiser " am 19 . ds . verlassen
und wird voraussichtlich am 21 . bezw. 22 . d . Mts . in Hamburg resp. Kiel
eint -effeu.

Berlin , 21 . Dez . v . Kehler , Hauptm . , bisher Komp .-Chef
vom Jnftr .-Regt . Fürst Leopold von Anhalt Dessau (1 . Msgde -

burgischen ) Nr . 26 , mit seinem Patent bei der Marineinfanterie
und zwar als Komp .- Chef bei dem 1 . Seebat . angestellt .

Berlin , 21 . Dez . (Schützt uppe .) Ramsay , Komp .-Führer
in der Schutztruppe für Deutsch -Ostafrika , unter Stellung L ln

suite derselben , zum Auswärtigen Amt kommandirt . — Frhr .

v . Bülow , Komp .- Führer in der Schutztruppe für Deutsch -Oft -

afrika , die Allerhöchste Genehmigung zur Anlegung des Groß -

herzoglich Sächsischen Ritterkreuzes 2 . Klasse des Hausordens der

Wachsamkeit oder vom weißen Falken mit Schwertern ertheilc .
Berlin , 21 . Dez . Damrath , Hauptm . , Komp .-Chef vom

1 . Seebat . , behufs Uebertritts zur Armee von der Marineinfan¬
terie ausgefchieden ; gleichzeitig ist derselbe unter Beförderung zum
überzähligen Major als aggregirt bei dem Jnft .-Regt . Nr . 128

angestellt . — Schneider , Bureaufseher der Werst Danzig , mit

1 . April 1892 auf feinen Antrag mit der gesetzlichen Pension in

den Ruhestand versetzt .
Berlin , 21 . Dez . Korvetten -Kapitän Foß hat das Kommando

S . M . Krzr . „Sperber " am 2 . Nov . d . I . an den neuen Kom¬
mandanten , Korvetten -Kapitän Fischer, -übergeben .

Kiel , 18 . Dez . Aviss „ Wacht" ging gestern Morgen in See

und kehrte Abends wieder in den Hafen zurück . Aviso „ Pfeil "

ist gestern Nachmittag in See gegangen .
London , 19 . Dez . Wegen Verstärkung des französischen

Mstrelmeer -Geschwaders soll auch die englische Mittelmeer - Flotte

verstärkt werden .
Toulon , 19 . Dez . Das Torpedoboot Nr . 103 stieß auf

einen Felsen auf und versank . Die Besatzung vermochte sich zu
retten .

Newyork , 18 . Dez . Auf der Insel St . Vincent wurde eine

aufständige Bewegung durch englische Marinetruppen unterdrückt ,

nachdem der Gouverneur zuerst an Bord des englischen Kriegs¬

schiffes geflüchtet war und die Aufständischen den gelandeten Com -

mandanten desselben angegriffen und verwundet hatten .

Lokaler .
* Wilhelmshaven , 21 . Dezbr . Der Ingenieur - Offizier vom

Pll . tz , Oberstlieut . Kluge , ist zum Kommandeur » des Niederschlesischen
Pionier -Bataillons Nr . 5 ernannt . — Der Major in der 4 . In¬

genieur - Inspektion Neumann — bisher Ingenieur -Offizier vom

Platz in Rastatt — ist unter Versetzung in die 1 . Ingenieur -In¬

spektion zum Ingenieur -Offizier vom Platz in Wilhelmshaven er¬

nannt . — Der Bezirksoffizier , Hauptmann z. D . Müller , hat sich
bis zum 3 . Januar n . I . nach Hildesheim begeben .

Wilhelmshaven , 21 . Dez . Dr . Markwort , Stabsarzt der

Lecwehr 1 . Aufgebots , der Abschied — bewilligt . — Schiffer ,
Mnr .-AMt .-Arzt 2 . Kl . , aus dem aktiven Sanitätskorps ansge -

fchiedcn und zu den Sanitätsoffizieren der Marinereferve über -

gctreten .
Wilhelmshaven , 21 . Dez . Korsch, bisher Gerichtsrcferendar ,

zum Mar .-Jntendantur -Refercndar ernannt . — Bauck , Geheimer
Marine -Bourath , von Wilhelmshaven nach Danzig , — Schulze ,
Marine -Banrath , von Danzig nach Wilhelmshaven , zum 1 . April
1892 versetzt . — Hoher , bisher Ober -Fenermeistersmaat , zum

Werftmafchinisten , — Hopf , Werflhilssschreiber , vom 1 . Januar
1892 ab zum Werftschreiber ernannt .

* Wilhelmshaven , 21 . Dez . Im Saale der „Burg Hohen -

zollern " hielt am Sonnabend Abend vor einem ziemlich zahlreichen

Zuhörerkreise der Inspektor der Alters - nnd Jnvaliditätsversicherungs -

anstalt zu Hannover , Herr Jenfen einen Vortrag über das Thema

„ Was haben die Arbeitgeber und Arbeiter in Sachen der

Jnvaliditäts - und Altersversicherung insbesondere am Jahres¬

schlüsse und Jahresanfang zu thun und welche Renten können die

über und unter 70 Jahre alten Arbeiter schon jetzt empfingen ?

Der äußerst lehrreiche Vortrag , dem jeder Versicherungspfltchtige
hätte beiwohnen sollen , gab in kurzen jedermann verständlichen

Umrissen den Hauptinhalt des Alters - und Jnvaliditätsgesetzes
wieder und kam dann auf die Versicherungsanstalt Hannover und

die eigenartigen Verhältnisse der Stadt Wilhelmshaven , insbesondere
der Kaiserlichen Werst zu sprechen . Pflicht der Arbeitgeber sei es ,
die Beitragsmarken der richtigen Klasse zu verwenden . Die Klasse

richtet sich nicht nur nach dem wirklichenArbeitsverdienst , sondern nach

dem behördlich festgesetzten ortsüblichen Tagelohn , wie er auch

für die Ortskrankenkassen maßgebend ist. Ferner muß das Em -

klebeu der Marken pünktlich bei der Lohnzahlung erfolgen . Die

Verwendung unrichtiger Marken , wie das Unterlassen des recht¬

zeitigen Etnklebens von Marken sind strafbar . Der Arbeiter soll

darauf achten , daß die richtigen Marken und zur rechten Zeit

eingeklebt werden . Beim Jahreswechsel hat er für Umtausch der

Qnittungskarie , welche mindestens 47 Beitragsmarken enthalten

muß , zu sargen . Ist die regelmäßige Arbeit durch Krankheit oder

militärische Hebungen unterbrochen gewesen , so ist das durch Vor¬

legung der hierauf bezüglichen Papiere (Militärpaß , Bescheinigung
der Krankenkasse oder Gemeindebehörde ) nachzuweisen . War der

Versicherte länger als 7 Tage krank oder militärisch eingezogen ,

braucht er keine Beiträge zur Versicherung zu zahlen . Die Rente

wird ausbezahlt , wenn der Versicherte 70 Jahre alt oder „dauernd

erwerbsunfähig " geworden ist . Als dauernd erwerbsunfähig gilt

nach dem Gesetz jeoer , der nicht mehr im Stande ist , ca . i/ , des

bisherigen Arbeitslohnes (genauer denjenigen Betrag , welcher

gleichkommt der Summe von i/ , des Durchschnittsverdienstes der¬

jenigen Lohnsätze , nach welchen während der letzten 5 Beitrags¬

jahre Beiträge entrichtet worden sind und (/§ des 300fachen Be¬

trages des gesetzlich bestimmten ortsüblichen Tagelohnes ) . Das

Beitragsjahr hat 47 Beitragswochen , die aber keineswegs un¬

mittelbar hinter einander folgen müssen . Vielmehr ist es nur

erforderlich , daß diese 47 Wochen sich höchstens auf einen Raum

von 4 Kalenderjahren ausdehnen . Es ist ferner nicht nöthig , daß

derjenige Versicherte , welcher wegen „ dauernder " Erwerbsunfähig¬
keit die Auszahlung der Rente beansprucht , nun auch vollständig

unbrauchbar für jede Arbeit sei ; es genügt vielmehr , daß er außer
Stande ist, seinen Erwerb auf eine seiner bisherigen Beschäftigung

angemessene Weise zu verdienen . Es soll also ein Schreiber , wenn

er durch Schreiben sich nicht mehr ernähren kann , nicht zum

Holzhacken verwendet werden und umgekehrt . Die Höhe der

Invalidenrente richtet sich nach der Beitragsklasse und nach der

Zahl der Beitragsjahre . Die Invalidenrente beträgt z . B . sür
einen Arbeiter der hiesigen Werft (die zur Hälfte in Klasse III ver¬

sichert sind ) , falls er jetzt „ invalide "
, also dauernd erwerbsunfähig

wird , und nachweist , daß er in den letzten 4 Jahren regelmäßig
in Arbeit gestanden , jährlich 131 Mk . 14 Pfg . oder wöchentlich
2 Mk . 52 Pf . Wenn nun dieser Betrag auch sehr mäßig ist , so

darf nicht außer Acht gelassen werden , daß es dem Versicherten
erlaubt ist , sich geringen Nebenverdienst bis zu einer gewissen Höhe

zu erwerben . Ansprüche auf Invalidenrente können schon jetzt ev .

von 21jährigen Arbeitern geltend gemacht werden . Nöthig sind

hiezu die Quittungskarte , ein ärztliches Zeugniß und sonstige

Arbeitsunfähigkeit erweisende Schriftstücke . Ueber die Wirkungen
des Gesetzes am hiesigen Orte äußerte sich der Vortragende wie

folgt : Bei der kaiserlichen Werft sind vorhanden 400 Quittungs¬
karten mit einem Wochenbeitrag von 20 Pfg . , 1200 Karten mit

Marken zu 24 Pfg . und 2600 Karten mit Marken zu 30 Pfg .
Es werden demnach seitens der Werft wöchentlich Marken im

Werthe von 1146 Mk . verklebt d . h . jährlich rund für 60000 M .

Dagegen verwenden sämmtltche übrigen Versicherten der Stadt

Wilhelmshaven jährlich nur sür 31000 M . Beitragsmarken . Dem¬

nach verbraucht Stadt und Werft Wilhelmshaven jährlich für rund

91000 Mk . Quittungsmarken . Dieser verhältnißmäßtg sehr hohe

Betrag findet darin feine Erklärung , daß ein großer Theil der

von der kaiserlichen Werft beschäftigten Arbeiter auf oldenburgischem
Gebiet wohnt . Trotzdem müssen von diesen Oldenburgern , da

für die Verwendung der Marken das Domizil der Arbeitsstätte ,

nicht der Wohnort maßgebend ist , preußische Marken , also solche
der Versicherungsanstalt Hannover etngeklebt werden . Andrerseits

ist es unzulässig und strafbar , daß oldenburgische Arbeitgeber , die

in der Nähe der Stadt wohnen , preußische Marken , die sie vom

Postamt Wilhelmshaven beziehen , für ihre Versicherten einkleben .

Für diese sind vielmehr Marken der Versicherungsanstalt Oldenburg ,
die man beim Postamt Bant kaufen kann , zu verwenden . Unter

allen Umständen ist der Ort der Arbeit maßgebend für Verwen¬

dung der Marken . Arbeitet z . B . ein in Bant wohnender ver -

sjcherungspflichtiger Gärtner am Montag in Wilhelmshaven und

am Dienstag in Bant , so muß sür diese Woche eine Marke „ Han¬
nover " etngeklebt werden ; arbeitet derselbe Gärtner (Plätterin ,

Waschfrau re .) in der nächsten Woche am Montag in Bant , am

Dienstag in Wilhelmshaven , so muß eine Marke „ Oldenburg " ge¬
nommen werden . Von der Versicherungsanstalt Hannover sind in

diesem Jahre an Invalidenrenten 9000 Mark zu einem Jahres¬

durchschnitt von 150 Mark , für Deutschland bis Ende November

130000 M . bewilligt worden . Im Anschluß hieran möge erwähnt

sein, daß durch die Alters - und Jnvaliditätsversicherung aufgebracht
werden in einem Jahre 100 Millionen Mk . , zur Hälfte von Ar¬

beitgebern und Arbeitern , durch die Krankenversicherung 72 Mill .

Mk . zu l/z von Arbeitern und ^ von Arbeitgebern , durch die

Unfallversicherung 33 Will . Mk . nur von den Arbeitgebern auf¬

gebracht . Solch gewaltige Summen werden zum Wohle der arbei¬

tenden Klasse verwendet . Die Gelder werden selbstverständlich sicher

angelegt , man hat in Aussicht genommen , sie zur Erbauung von

kleinen Häusern zu verwenden , die später in den Besitz der Arbeiter

übergehen . Nachdem der Vortragende noch die ethische Seite des

Jnvaliditätsgesetzes , wie die großs Bedeutung der sozialpolitischen

Gesetze, beleuchtet hatte , schloß er mit den beherzigenswerthen
Worten „ Laßt uns besser werden , dann wirds besser sein " seinen

sehr lichtvollen Vortrag , für den ihm , gewiß im Namen aller An¬

wesenden , Herr Bürgermeister Oetken bestens dankte . — Es möge

hier noch erwähnt fein , daß zur Aufklärung über das Jnvaliditäts -

gesetz Herr Inspektor Wählers aus Wittmnnd jeden ersten Mitt¬

woch im Monat hier anwesend jein und im Polizeibüreau unent¬

geltlich Auskunft über alle das Gesetz betreffenden Fragen ertheilen
wird .

^ Wilhelmshaven , 2l . Dez . Das Uebmigsgeschwader wird
aller Voraussicht nach nicht hierher zurückkehren . Die Panzer¬
schiffe „ Friedrich Carl " und „ Deutschland " sind nach der Kieler

Werft gedampft , auch Aviso „ Wacht " liegt in der dortigen Werft .



* Wilhelmshaven , 31 . Dez . Das Panorama in der Göker -
straße war auch gestern , wo die sächsische Schweiz zum erstcnMal vorgeführt wurde, , wiederum das Ziel einer großen Zahl von
Schaulustigen bez . Naturfreunden . Wer jemals die sächsischeSchweiz besucht hat , wird manche liebe Stätte wiedergefundenund sich über deren naturgetreue Wiedergabe aufrichtig gefreuthaben . Während der Weihnachtstage wird das Panorama mitden Ansichten der sächsischen Schweiz geöffnet bleiben .* Wilhelmshaven , 21 . Dez . Am Sonnabend Abend trat zumersten Mal die Wilhelmshavener Knabenkapelle mit einem im Kai -
srrsaal veranstalteten Concert an die Öffentlichkeit . Das sehr reich¬haltige Programm wurde von den angehenden Jüngern der FrauMusika mit wahrhaft lobenswerther Ausdauer und rechtexakt zur Durchführung gebracht . Namentlich verdienen die kleinen
Solisten mit Recht das uneingeschränkte Lob , das ihnen von allenSeiten zu Theil wurde .* Wilhelmshaven , 21 . Dez. Im Park gab gestern das Musik¬korps der 2 . Matrosendivision das übliche Sountagskonzert . Das
Publikum ließ es an Zeichen des Dankes und der Anerkennung ,namentlich den Solisten gegenüber nicht fehlen . Die Variationen überdas alte Volkslied „ Anke von Tharow " wurden mit so stürmischemBeifall ausgenommen , daß die Kapelle sich bereit finden ließ , den
allmählich volksthümlich gewordenen Mandolinenwalzer zuzugeben .
Natürlich ließ sich das Publikum sein altes Recht im Bierkonzertbei sog . Radaunummern mitzusingen , nicht nehmen .* Wilhelmshaven , 21 . Dez. Wegen Erkrankung eines Mit¬
gliedes des großh . Oldenburger Ensembles wird morgen nicht das
Birch -Pfeiffer '

sche „ Mutter und Sohn "
, sondern „ Heines jungeLeiden "

, Charakterbild von Wels , sowie die bekannte einaktigePosse „Eine verfolgte Unschuld " zur Aufführung gelangen .* Wilhelmshaven, 21 . Dezember . Durch A . C . O. vom14 . Dezember ist das Panzerschiff „Weißenburg " der Marine¬
station der Nordsee zugetheilt worden . Es gehören demnach alledrei bisher schwimmenden 10000 TonS Panzer der hiesigenStation an . Es ist demnach von Neuem die militärischeSuperioritat der Marinestation der Nordsee gegenüber derjenigender Ostsee zum Ausdruck gekommen .* Wilhelmshaven, IS . Dez. Als vor nunmehr zwei Jahrender Hamburger Dampfer „ Lulu Bohlen " die von der westafrika¬
nischen Station heimgekehrte Besatzung im hiesigen Hafen landete ,wurde gleichzeitig der . Afrikaforscher Hauptmann Kundt , der dem
mörderischen Sumpffieber Westafrikas beinahe erlegen wäre , in
schwerleidendem Zustande hier ausgeschifft und zunächst nach Berlinund später nach Görlitz gebracht , um dort Heilung zu suchen.
Nachdem Kundt nach einem kurzen Aufenthalt in Wiesbaden in
Heidelberg die Professoren Erb und Kußmaul konsultirt hatte ,die ihm beide Neapel als Winteraufenthalt empfahlen , traf er am9 . November dort ein . Sein Gesundheitszustand hat sich seit dem
Frühling nach der Ansicht der „ Post "

ganz bedeutend gebessert .Die Krampfanfälle sind nicht wiedergekehrt , das Sprechvermögennimmt , wenn auch langsam , so doch stetig zu . Täglich veranstaltetKundt sowohl mit seiner Wirthin , Frau von Portugal , wie miteinem Arzt kombinirte Lese- und Sprechübungen . Auch der all¬
gemeine Gesundheitszustand läßt nichts zu wünschen übrig . Vor¬
aussichtlich wird Hauptmann Kundt noch längere Zeit in Neapelbleiben , wenn er auch später einen Ort in der Nachbarschaft wie
Amalfi oder Sorrento aufsuchen wird .

Wilhelmshaven , 21 . Dez. Angesichts des nahe bevorstehen¬den Weihnachtsfestes möge die Lotterie des Gewerbe -Vereins Hier¬selbst nochmals in Erinnerung gebracht werden . Laut Bekannt
machung der Lotterie -Kommission harrt noch immer eine größereAnzahl Loose ihrer Abnehmer ; trotzdem die Ziehung schon am15 . Januar k. I . stattfinden wird . Die sich allgemeinen Beifallserfreuende Ausstellung der Gewinne im Möbelmagazin von Toelund Böge ist in letzter Zeit durch Ankäufe vom Büchermärktewieder bedeutend erweitert worden . Wir bemerkten u . a . das
große Prachtwerk : „ Denkmäler der Kunst "

, künstlerisch ausgeführtund großartig angelegt in Wort und Bild von den ProfessorenLübke und von Lützow , enthaltend Darstellungen von Bau¬
werken , Geräthen , Kunstgegenständen , Gewändern u . s. w . aller
Kulturvölker alter und neuer Zeit . Ferner sind angeschafft :

Goethe 's Werke in 6 Bänden , Hauff 's Werke , 5 Bände , Scheffel
Ekkehard und Trompeter von Säckingen , Rittershaus Gedichte ,E - M . Arndt 's Gedichte , Th . Körner 's Werke in 2 Bänden ,
Fr . Reuter : „ Hanne Nüte " , „Ut min Festungstid " , „ Ut min
Franzosentid "

, „Läuschen un Niemals " u . s. w „ Freitag : Soll
und Haben , Humboldt 's Kosmos , Shakespeare , Gedichte v . Eichen¬
dorf , Scheffel : Aus Heimath und Fremde , sowie dessen
„Gaudeamus " u . s. w . Um die freundliche Hausfrau zu unter¬
stützen in dem löblichen Bestreben , das Herz ihres „ Herrn Ge¬
mahls " zu erfreuen , sind auch 2 Kochbücher auf die Gewinnliste
gesetzt. Köppen ' s Buch vom Grafen Moltke wird gewiß jedemwillkommen sein ; auch „Seespuk " und „Kreuzerfahrten " von Heims
interessiren nicht bloß unsere Seefahrer . Als bester Zeitvertreib
für die langen Winterabende ist der „Münchhausen " angeschafft ,wie der Rammler '

sche Briefsteller vermuthlich einem „vielfach em¬
pfundenen Mangel " abhelfen wird . Alles was dann noch etwa
fehlt , findet man in dem „ Schatzkästlein des guten Raths "

, welcheseben — für alles Rath weiß . Sämmtliche Bücher sind in guten ,
theilweise eleganten Einbänden vorhanden . — Wir meinen , nie¬
mand wird beisalls - und interesselos an der Sache vorüber gehen ,kein Wilhelmshavener wird vor allen Dingen des Zwecks wegendem schwierigen Unternehmen seine Unterstützung versagen . Das
Schulgebäude ist — an der Kaiserstraße , südlich vom städtischen
Krankenhause diesem gegenüber — bereits in Angriff genommenund in wenigen Monaten wird der schmucke zweistöckige Bau die
künftigen Handwerker unserer jungen Stadt aufnehmen . Legenwir nun doch alle Hand ans Werk , jeder nach seinen Kräften !
Ein Loos unserer Lotterie des Gewerbe -Vereins ist ein sehr
passendes Geschenk für den Weihnachstisch . Wer mit Glücksgütern
gesegnet ist , der halte sich verbunden , eine ganze Anzahl Looseunter deu Weihnachtsbaum zu legen ; wessen Söhne sich dem
Handwerke widmen wollen , der steuere durch Erwerb eines oder
mehrerer Loose bei zu dem nützlichen Werke , um hernach sagen
zu können : dazu habe ich auch etwas beigetragen ! — Wir Wil¬
helmshavener stehen auswärts in dem guten Rufe , daß wir zuKollekten gern und reichlich geben ; vergessen wir darüber unsere
eigenen Angelegenheiten nicht !

* Wilhelmshaven , 19 . Dez . In dem wohl wegen der Nähedes Festes nur mäßig besetzten Saale der „ Burg Hohenz - llern "
fand gestern das 2 . Sinfonie -Konzert des Musikcorps der 2 . Ma¬
trosendivision statt . Im Mittelpunkt des Ganzen stand die 6 -ärri
Sinfonie von Beethoven . Obgleich bezüglich des Inhalts und
der Form der einzelnen Theile sich Beethoven an Mozart und
Hoyden anlehnt , so zeigt doch die Sinfonie auch unverkennbare
originelle Züge : Die Unbestimmtheit , mit der die Tonart im ein¬
leitenden Adagio molto auftritt , die effektvolle Verwendung der
Pauken im pianissimo , das schnelle Tempo der Menuet : Allegromolto u . vivace , die einleitenden Sprünge der erstea Violine im
Adagio s -A bis zum k in der Fermate , sind Eigenarten , welchdas Streben , Neues zu schaffen, klar hervortreten lassen . — Es
liegt der ganzen Sinfonie ein ländliches Tonbild zu Grunde .
Das Adagio molio bringt zunächst einige ländliche CharaktereDer Trotz eines eigensinnigen Knaben , die besänftigende Mutter
(Blasinstr .) , dann im aufbrausenden fortisfimo der Zorn eines un¬
verdorbenen und im forte die Bewegung eines freudig erregten
Gemüthes . Die kunst- und geschmackvolle Mischung der Haupt -
und Nebenviolinen im wiederholenden Schlußsatz verrärh Beethovens
Meisterhand . — Der zweite Satz Andante cantabile con moto
im 3/g Takt P -äur bringt uns die Anmuth einer reizenden Land¬
schaft , deren Reize uns das sich canonisch in den Streichinstrumen¬ten fortsctzende Hauptthema darstellt , während Trompeten , Paukenim pianissimo — Erfindung Beethovens — und Flöte effektvoll
malerisch hinzutreten . Einzelne Rufe der Blasinstrumente machen
auf die Schönheiten der Gegend aufmerksam . Eigenartig ist die
Staccato - Figur des Cello , die in den ersten Violinen und den
Bässen weitergeht , die Umkehrung des Hauptthemas durch die
Msie , sowie die Tonphrasen der Hörner , welche den idyllischci
Charakter des Andante bestätigen . — Der dritte Theil , die Menuet ,
schildert das bewegte Leben eines ländlichen Vergnügens in aus¬
nehmender Frische und Lebendigkeit . Kindlicher Frohsinn beherrsch :
das Ganze , man brachte nur die Figuren der Violinen zu dem

piano der Blasinstrumente im Trio nach dem einleitenden Adagio
und die erwähnten , überleitenden fast komischen Sprünge der
ersten Violine von A nach k. Im Allegro nimmt die Lustigkeit
ihren Anfang ; der gemüthliche Frohsinn der Kinder und der Hu¬
mor eines Naturburschen sind so getren wiedergegeben , daß Berlioz
den Satz geradezu eine „ musikalische Kinderei " nennt . — Der
Sinfonie voran ging , den genußreichen Abend einleitend , die hoch¬
bewunderte Faust -Oouerture von Richard Wagner . Schon 1845
wurde dieselbe als erster Satz zu einer Sinfonie nach Göthes
Faust beim Aufenthalte Wagners in Paris skizzirt ; sie erschien
indeß erst 1855 als eine instrumentale Großthat und wurde so¬
fort durch eine Broschüre H . v . Bülows commentirt . Sowie
Wagner überhaupt seinen Reichthum an melodischen Gedanken zur
Symbolisirung einer Idee , eines Vorgangs oder eines Gesühls
verwendet , so legt er auch seiner Faust -Quverture den Inhalt
der bekannten Verse zu Grunde : „ Der Gott , der mir im Busen
wohnt , kann tief mein Innerstes erregen , der über allen meinen
Kräften steht , er kann nach außen nichts bewegen , und so ist mir
das Dasein eine Last , der Tod erwünscht , das Leben eine Last !"
— Dementsprechend klingt im ersten Theil das tief erregte Innere
in seinem Sehnen , Leben und Hoffen im milden Orgelton der
Blasinstrumente wieder , dem sich das leidenschaftliche Ringen in
Gram und Zweifel anschließt , bis endlich die Erregung auflodert
zu den wilden Flammen der Empörung und Verzweiflung . —
Der zweite Theil des Konzertes führte uns einen ebenso merk¬
würdigen als excentrischen Componisten Hector Berlioz in seinem
„ Franco Zuges " ( „ Vehmrichter " ) vor . Eröffnete die Periode der
modernen Programm -Musik und ist schon darum interessant , die
„ Franco Zuges " gehören zu seinen bedeutendsten poetisch - musi¬
kalischen Schöpfungen ; doch scheint die kenntnißreiche , glänzende ,
ja brillante Instrumentation nicht nur der Darstellung der Ge¬
schichte der Töne , sondern auch französischer Effekthascherei zu dienen .
Eine andere Richtung vertritt Grieg , der — ein Schüler Gades

! — entgegen der Programm - Musik in seinen Werken Elemente der
Vokalmusik zur Grundlage nimmt . So liegt naturgemäß seine

I Stärke in der Lyrik , das zeigt sich in den nach eigenen Liedern
bearbeiteten beiden Streichquartetten „ Norwegisch " und „ Erstes

! Begegnen " . Von 45 Streich -Instrumenten ausgeführt , konnten
diese ebenso durchsichtigen als ansprechenden Quartette die Wirkung
nicht verfehlen und fanden daher bei den Zuhörern ganz besondern

. Beifall . Nach diesem weichen Idyll versetzt uns die letzte Nummer
des Programmes : „ Festklänge " , sinfonische Dichtung von Franz
Lißt , auf ein bewegteres , aber überaus freundliches Gebiet . Sie
führt uns verschiedene Momente eines großen Volksfestes vor :
ernstere , heitere , groteske . Wir hören , wie aus der Ferne , ver¬
einzelte muntere Klänge , aus dem Festzuge herüberschallend , wir
treten unter die erregte und jubelnde Menge , sehen Spiele , Scherze ,
Tänze , wir nehmen an feierlichen Acten Theil und werfen Blicke
in vertrauliche Scenen abseits . Diese große Menge des Stoffes
ist vom Componisten nur leicht skizzirt . Durch keck eingeworfene
Dissonanzen bringt er auch die Kundgebungen und Gefühlsäußer¬
ungen der großen Massen halb humoristisch zum Ausdruck . Der
Abend zeigte einmal wieder , daß die beiden Grundbedingungen zur
Produktion sinfonischer Compositionen , - - die geistige Auffassung
des Dirigenten und die geziemenden Mittel und Kräfte im Orchester
— in dem von Herrn kais. Musikdirigenten Wöhlbier geleiteten
Musikcorps der II . Matr . -Div . voll und ganz vorhanden sind ;
umsomehr bleibt zu bedauern , daß so mancher Stuhl im Saale
unbesetzt blieb -

Vermischter .
Halle , a . S . , 18 . Dez . Bei einer Schlägerei zwischen zwei

Arbeitern und Studenten wurde der Rechtskandidat Lunderhosf
durch Messerstiche jo schwer verletzt , daß bald darauf dessen Tod
eintrat .

Winterthur , 18 . Dez . Auf Anordnung des außerordent¬
lichen Untersuchungsrichters wurden gestern Abend sämmtliche Mit¬
glieder des Verwaltuugsrathes der fallit gewordenen Kreditbank
von Winterthur verhaftet .

Warschau , 18 . Dez . Infolge Schneeverwehungen ist der
Verkehr auf den russischen Südwestbahnen gestört .

Bekanntmachung.
Die Eintragungen in das Handels¬

und Genossenschafts -Register des Unter¬
zeichneten Amtsgerichts während des
Jahres 18S2 werden durch

1 . den Deutschen Reichs - und König¬
lich Preußischen Staatsanzeiger ,

2 . den Hannoverschen Courier zu
Hannover ,

3 . die Emder Zeitung zu Emden ,
4 . das Wilhelmshavener Tageblatt ,
5 . die Wilhelmshavener Zeitung und

Anzeiger
bekannt gemacht werden .

Wilhelmshaven , 12 . Dezbr . 1891 .
K ömgliches Amtsgericht .

Bekanntmachung.
Der Feiertags wegen wird der am

Freitag , den 26 . d . M - , in der Roon -
straße anstehende Wochenmarkt auf
Donnerstag , den 24 . d . M „ verlegt .

Desgleichen der am Sonnabend , den
26 . d- M . in der Bismarckstaße an¬
stehende Wochenmarkt auf Montag , den
28 . d . M .

Wilhelmshaven , den 21 . Dez . 1891 .

Der Hülfsbearnte
des Königlichen LandraLhs .

Verkauf .
Die den Erben des verstorbenen

Hausmanns Bruno Gucke « zu
Wüppels und dem Rentner H .
F . Dirks in Barel gemeinschaftlich
gehörigen , zu Neueuder -Mühleureihe
belegenen

Ibvick « »»

Wohnhäuser
kommen am

Donnerstag, den 7. Januar
n I .

Vormittags lüv- Uhr,

im Amtsgerichtslokale zu Jever zum
öffentlichen Verkaussaussatze .

Kaufliebhaber , welche ichon jetzt die
Verkaufsbedingungen bei mir Ansehen
können , mache ich darauf aufmerksam ,
da schon in diesem ersten Ter¬
mine der Zuschlag erfolge «
soll , falls irgend hinlängliche Gebote
abgegeben werden .

Neuende , 18 . Dezember 1891 .

G-vdes,
Auktionator .

Verloren
ein goldener Manschettenknops .
Um gefl . Rückgabe gegen Belohnung
wird gebeten . Ostfrieseustr . 72 , p . r .

„Zum möglichst baldigen Ein¬
tritt wird für besseren Haushalt
ein mit guten Zeugnissen versehenes

Dienstmädchen
gesucht , da jetziges entlassen .

Von wem ? sagt die Expedition
dieser Zeitung . "

Zu vermiethen
ein gut möblirtes Zimmer in der
Roonstraße , nahe dem Neuen Hafen .
Zu erfragen in der Exp . ds . Blattes . E " Schweine

zu Wellersüttcrn werden zu kaufen ge¬
sucht . G . Seidel , Neueste . 3 .Au vermiethen

eine schöne 4räumige
Etagenwohnnng

mit Wasserleitung liebst Zubehör zum
i . Januar , billig . Näheres in d . Exp .
d . Bl .

Zu vermiethen
eine elegante Wohnung mit Bal¬
kon , 5 ger . Zimmer , Küche mit voll¬
ständigem Zubehör , 1 . Etage , Kaiser -
und Krouprinzenstraßen -Ecke , jetzt oder
später . Eine elegante WohNUNg
gleich w . vor . , 2 . Etage , Kronprtuzen -
straße 10b , zum 1 . Mai .

Näheres bei I . R . Popken ,
Königsstraße oder Kronpriuzeustr . 10b

Zn verkante«
20 Stück schwere große Enten und
20 Stück scköue fette Gänse .

I . Jansseu , Handelsmann,
Börsenstr . 36 .Zu vermiethen

zum 1 . Jan . 1892 ein freundl . möbl .
Zimmer mitsep . Eilig . Grenzstr . 31 ul . Femrmßlhelmg .

Für eine erste deutsche Feuerverstche
uug werden tüchtige Acquisiteure
hei hoher Provision geiuchr .

Fr . Offenen unter L . M befördert
die Exped . d . Bl .

In vermiethen
zum 1 . Jan . oder später eine kleine

Oberwohnung
Neubremen , Bremerpr . Nr . 3 .

In vermiethen
cine elegante WohtMNg , 1 Etage ,
Roonstraße 14 (vlsü -vis Hempels
Hotel ) , bestehend aus Erkerzimmer ,
Salon , 4 ger . Stuben , Badezimmer ,
Küche , Speisekammer , 2 Kammern ,
2 Kcllerräume , g : r . Hofbalkon :c .

Näheres bei I . R . Popken ,
Königsstraße 50 .

Ein modernes ungetragenes

Damenjaquett ,
passend für ein Mädchen von 16 — 18
Jahren ist billig zu verkaufen .

Zu erfr . in der Exp . d . Blattes .

IM "
ssk . i '" '

-DM- EMt ' ,
ztoiis . ci , Kiste 440 Stück Mark 2,80 ,
Nachnahme , bei 3 Kisten 1 Präsent .

C . Posehl , Dresden N) 12.
Zu vermiethen

auf sofort ein möbl . Zimmer mit
Schlafkabinet au 2 j . Herren .

Börsenstr . 7 , k Tr . l .

Suche auf sofort ein

Mädchen
oder Stnndenmädchen zur Aus¬
hülfe .

Frau Tapken ,
Ariedrichstr . 8 .

Das

Jevsvsche
Wochenblatt

nebst der Zeitung

Jeverländische Nachrichten
erscheint 6 mal wöchentlich . Abonne¬
mentspreis durch die Post bezogen

vierteljährlich 2 Mk .
Jnscrtionspreis sür die Corpuszeile

10 Pfennig .
Bestellungen

nehmen alle Postanstairen entgegen .
C . L. Mettcker ck Söhne ,

Jev er .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer an 1 oder 2
Herren . Augustenstraße 4 .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmev . Banterstc . 7 .

Gesunden
zwei Paar Achselstreifen ( Silber . ^
Abzuholen bei Frau Mende , Roon¬
straße 85 .

Gesucht
sofort oder nach Weihnachten ein
Mädchen für Küche und Haus .

Frau Lieutenant Dnnbar ,
Köuigstraße 57 .

Zu sprechen 12 — 1 Uhr Vormittags ,
3 — 5 Uhr Nachmittags .

Banmeonfect,
Lübecker und Königs-

berster Marzipantorten
nnd Figuren ,

Atrappen nnd Carton¬
nagen

in reizender Auswahl empfiehlt

Acht» » « !
Gebe von jetzt bis Weih¬

nachten meine Spielwaaren
mit 5 °/o ab.

Ganz besonders wache ich
aufmerksam auf meine Glas -
«nd Stahl Pinaninos .

_ Ulmstr ? 6 ._
VaUnüsse (Rsrdok ),
Ls8elnü88e ll.swderiU8)
karauü88e,
7raiidellro8lnell ,
Lrsedwsuäelll,
LplelÄnen, vwtMuä so xi,
VeilllrLnden,
IskelsMI

empfiehlt

6 , I-ukkEN»
Vasrtin -Theerseife

von tlsrl ^ obn L Oo ., SvrUn ,
erweicht durch ihre Milde alle unter
der Haut entstehenden Ablagerungen ,
entfernt Hautausschläge und selbst ver¬
altete Gesichtsslecken .

L Stück 50 Pfg . zu haben in Wil¬
helmshaven bei C . G . Heising ,
Bürstengeschäft , M . Poppe , H -nw -
schuhgeschäft im Peperschen Hause , und
in Neuhcppens bei G . Lntter .



Im

Total - Ausverkauf
von

befinden sich auch als Weihnachtsgeschenke
passend noch in großer Auswahl :

Herren -Halb - und -Jugfiiefel ,
Damen -Iug - und -Knopfftiefel ,
Filffchuhe und Pantoffel ,
Knaben - und Kinderstiefel

K" zu sehr billigen Preisen .
Ferner

eine Parthie Lederholffchuhe,
Lederschmiere und Wichse,
Lack und Appretur

fast umsonst .

z SU M «
V, Größe , von gutem schönem Ton ,
verkaufe für die Hälfte des reellen
Werthes .

Rothes Schloß .

Als Fkstgeschenk!
Billiger als Parthiewaaren .

Ein großer Posten zurückgeietzter
Damen -

,'MsMsH F ^ o-

aus guten schweren Stoffen

st Sick. 1 « M .
große Kinder -Regenmäntel
für 10- — Illjayecge Mä chen .

st Stck. 3 Mk .
Kkö88ies 8fieciL I-üli8k8ct1liN8 - Ke8cIiLft

iulius 8o1>jff,
ÜI. fliilipM Ilsclil. , 8l8iiirtell8tr»888 12 .

Neueste , moderne , gute und
geschmackvolle

Vamvumäiitvl , kaletols ,
^ aqfirots , Onps «, LLNor ,
RvKviLwälllvI , Llväsr

mLutvl ,
gebe wegen vorgerückier Saison

n kn u fsp ^ is
^

aw
^

Größtes Spceial - Confcctions -
GesckäftJulius Tvkißß,

HI. ?>I>I>II80N HsM . , SiMI 'clkll'. 12 .

^ rer» er

^ jüs - öli
in den neuesten Facons empfiehlt zu

den billigsten Preisen .

t »
Kürschner ,

Roonstraße 79 und Bant Wcrftstr . 17

Soeben gekauft :
Einen großen Posten feiner

Damast-
Tislügeckeike

mit dazu passen Servietten .

Diese Gedecke sind für 12 und 6 Per¬
sonen passend .

Einen großen Posten
Veinwollenee

lk ^ IV HV

,
?

sowie
echt blaner

Hkmdeilßlttielle.
DieseSachen werden ausnahms¬

weise billig abgegeben .

Di DLkk ,
Parthiewaaren -Bazar ,

Gökerstratze 15 .

Molliqe Schlafröcke
furchen lieben Papa !

in sehr großer Answahl , zu
billigen Preisen vorrätylg :

eins . L Stück 91/2 Mk . , feine 13 ,
18 , 21 , 25 Mk .,

WM
" hochelegant extra 35 Mk .

Größtes Special -Corfietions -
Gcschäft

lulius 8obiff
n . ? W >>8l»i Isclil ., S!8Mtre !i8ti'L88e 18 .

Man verfehle nicht , die günstige Gelegenheit der

große »

Mamfacturwaaren - mid

fertions - Äuction
auf geraume Zahlungsfrist over gegen Barzahlung je nach Wunsch, im

Saale der Frau Wwe . Winter , zur Erwerbung von wirklich nützlichen

zu benutzen, da die Sachen tharsächlich für die Halste - es

Weethes und darunter abgegeben werden,iweil das Lager auf alle

Fälle geräumt werden soll .
Besonders groß ist die Auswahl in Kleiderstoffen , Buckskins zu

feinen Herren -Anzügen,Damen Winter -Mänteln , Herren -Anzügen,Moating

und Boje.
Heppens , den 19. Dezember 1891 .

II Iltiiit, ^ .

DK - Auction bis Weihnachten jeden Wochen-Nachmittag . Die

Preise sind so niedrig, wie sonst nie möglich, die Waare ist elegant und

gediegen und liegt zum Aussuchen wie in jedem Laden . D . O .

Hl vÄnkliv Molt -

» N88t « ! 1nnK 1* » ri8 1888 .

Zim Festkeckarf
empfiehlt

LlajhS «
zu 1 , 2 u . 3 Mk . p . Siück ,

Mimer Mikkrock
L Stück 1 Mk .

' '

Bestellungen nehmen sämmtliche Ver¬
kaufsstellen bis zum 23 d . Mts . ent¬

gegen .

WilhklrnchMner

Brodfabrik .

Mkihilllliitsseslhenkk
empfehle ich meine Neuheiten in

Kliileifen , Jakois , siiiwarzen

Mll fähigen Namm - MülM ,
Damen -E ^ emtseites , TaMen -

inlüem mit kmWen Kanien .
Ich labe von dielen Artikeln ein,

kleines Sortiment ausgestellt und lade

höflichst zum Besuch meines Ladens ein .
Achtungsvoll

MvM - unil Kiiirelkmappm ,

Mefmarkm -,

Doeste - llnck Kihceiö - Klkilms
empfiehlt billigst

Rothes Schloß . Roonstr . S .

Nils eigener Werkstatt , Garantie

für gute Stoffe , reelle Arbeit , vor¬
züglichen Schnitt , m t seid, oder

Tnchfntter , zu billigen Preisen ,
in großer o

'
mvahl :

nur 26 , 30 , 35 , 39 , 43 , 48 Mk .

Größtes Special - Conficitons -
Geschäit

«suliu8 8ekiK,
IÜI. etlilipslin IsM., kiZM -lrcistl' . 12.

Meine anerkannt vorzüglichen retn -

gehnltenen und direkt aus den Pro -

tuctionSgegeiiden bezogenen abgelageiten

giichsiix-
,

Mi »- linll
Ho^elükeme

in reichhaltigen Sorten , echten Port¬
wein und Madeira , Malaga ,
Malaga - Tinto , Samos , Wune
echten Rum und oHten Arrae
empfiehlt

ii . l . Ijsrks ,
Welnhandlung .

» « Mark
von reellen modernen Stoffen , mit

Tuch gefütterte , gutsitzende , sehr
dauerhaft und sauber gearbeitete

llerren-Wnler-ksIelols
cmpfeble als gut »nd billigt

vorröthig schon für 12 , 15 , l 8 Mk .

Größtes Special -Confections -
Gescböit

«su1ill8

8 f !li!iii8ll>i Irelif, , 8 >8msi'cli8l>' . 12 . D

Frisch geschlachtete

erhält zu den Festtagen und bittet um
gcsl. Aufträge

V . kl . kenlcen.

Vm
meiner Kundsch -..sl etwas Außergewöhn¬
liches zu bic teri . verkwse iw , so lange

der Vorrath reicht ,

Aiwee

in denkbar bester Qualität , stn
Damen 4 jk oopf lang nur vccker Raupe ,
-ür Herren mit dicker Raupe und
Pntemverschluß . das Paar 1, « « ,

S Paar 4 .5 « .

ökkillök KlLM - I- M

Roonstraße SS .

R egeirschivme
, m fiemr lljN 'ost

krioSried llollug.

Damen-Gorsets
l .viw 1 25 . 1 .50 2 lag 2 .50 . 2,75 M .

rrieärlod llollos-

Klülk
" '

. ,
hochfeine . 2 .lNc Mk . hiS 3 .5 >.j .btk.

krieäried llolmZ

Schü r z e n
für Damen n . K -. nber .

krieSriod llotmZ.

Taichen -Tücher
weiß und bunt , groß uuv klein.

krleSrivd lloimg.

Oberhemden
Chemisetts u . Kragen ,

rrieüried Sollns.

Wliffrl-Kettdklkc«
1,25 . l,50 , 2 00 , 2 .50 2 75 Mk .

Meüried Sollns .

gre^ 5— ! 0 Mk .

krieäricll llollng.

Gardinen ,
weiß unü c s ne .

Meärilck llollnZ .

Kleiderstoffe ,
billige n . feine Sachen .

fi'ielii' ivki tioiing .
Herrrn -Palkloks,

beste Qnelnat 36 rNark .

fpisli -
'i !: !! ljat ng.

Tifchdreken
t von 60 Pfennig bis 36 Mark .

krleäriod llollns-
Kerren -Anzüge

kaust man am besten bet

ttielki'leii iiating .
Herren - Gosen ,

! Kammgarn , 5,75 Bt .— 9,50 M .

! ffielineti üglikg .

Empfehle Dienstag Abend von 5 Uhr
an

Frische Scniillklbllltmrli ,
„ Griihlilutliiursl

das Stück zu 20 Pf .
HW - ff. Wurstsuppe arntis. "WW

I . Marx ,
Alieftrnße llkr. 15 .

Zu dem bevorstehenden Feste empfehlen
wir unser reichhaltiges Lager in

Damm-
, iM!M- unck

Kmilesstiefelll
» von den einfachsten bis zu den feinsten <

Genres in gut passenden Facons . wie auch Anfertigung nach Maäß .

>As -r<5/> . / Stk
Als reizende und willkommene Feinstes

Wrihnachts - >WMllürsch

Geschenke
17 Pfand 3 Mark .

feinstes

Boqel-Licthaver.
Einvfeple den geehttenH >riin .ufflen meine

Auswahl In - u d Ausländische
Vögel , welche ich von Dienstag o .
folgende Tage bei Her Hübner ,
Marktstr . V znn , Verkauf ausstelie .

Alb . Gersten , Bogeiyandlung,
Hannover , gegr , 1876 .

"
7 IHM

Pfund 22 Pfennig

Kosmen , Manuln eie.
billigst

tSqlich frische Hefe
bei

w . G . Aenke,, .



Km. kWlkn Ismili in
.

Am S . Weihnachtstage , den S6 Dez . . Abends 7 E hr.
im Saale des Hotels „Burg Hohenzollern " :

Weihnachtsfeier .
Bei derselben gelangt zur Aufführung :

Vaterländisches Schauspiel in 3 Aufzügen von Ney . Zeit der Hand¬
lung : Ende März 1813 .

Eintrittskarten sind bei den Bereinsmitglieder zu haben.

_
HZ ' WKZLLL « ! .

äo . Üaai686li6ii ,
(Io . ^ rtiseliokeii ,
äo . Dnäiviou ,
äo . Arüno 8al9 .t^urlr6n,
äo . Oorvms oklrroo,
äo . Fromme äo Lrio ,
6 o . Oamoinbort oto . ote .

ompüöült äou MsttsssOll

Ksbr. vieirs kiavki.

gut abgelagert , in Kistchen zu 85 , 50 und 100 Stück empfiehlt
als Weihnachtsgeschenke

, » ff » // ,
_ Königsstraße 53 .

2u äsn VoioitsAOU srirält grosso Kus ^vadl von :

I ^olionäoii I^arpton
I ^ iseliem I ^ olivvilä ,

'
I ^ Bl8cIl6I1 8etlI166llÜllN67I1 ,
Hisolion l̂L8o1Ilii1lll6i'il,

^
riseli . poin - NastMusoii )

^ ri86Q6Q äo . kiitor ,
IItliiiI)uro'oi' Dnton ,

äo . t^iielreii ,
äo . ? 0lil6t8, 6te . 6te.

nnä nimmt nooü LsstolInnZsn äarnnk ontzoKSn

Kleiderstoffe
in hübscher Auswahl, sowie passende

M
"

« sslv
"

Mg
zu Damen - und Kinder -Kleidern gebe äußerst billig ab . ^

Wie alljährlich werden wir auch zu den bevor¬
stehenden Feiertagen mit dem Verkauf und Versandt
unseres

Nt -öim
beginnen .

Das Bier ist aus dem allerfeinsten Rohmaterial her¬
gestellt , mundet und bekommt vorzüglich und ist allen
Biertrinkern mit Recht zu empfehlen .

Wir empfehlen dieses Gebräu in Gebinden von
10 Liter an a 0,28 Mk . und in Flaschen 27 Stück für
3 Mk . zur gefl . Abnahme .

8t. tokanni - öi'susi'öi.
Contor und Lager Altestr . 4 .

Als paffende und stets willkommene

Weihnachtsgeschenke
halte bei billigster Preisstellung bestens empfohlen :

Alle Sorten guter Hand -
schuhe,

Aüsgezeich Hosenträger ,
Feinste u. modernste Cra -

vatten .

MU i« WWWM .

Thsms MlibWlUkiit.
Zweites Gastspiel

öcs E .isembics dco Groffherzog -
lichen Theaters in Oldenburg .

( 2 . Abonnements -Vorstellung ) :

Dimßag , 22 . Necbr. 1891.
Keiner jiM leUen.

Charakterbild in drei Aufzügen von
A . Meis .

lins nlkolgls Uliseiuilll.
Posse mit Gesang in 1 Akr von A .
Langer und E . Pohl » Musik von A .

Con adi .

ii . 8 clierff .

8 Z

^ ^ i

Durch große , vortheilhafte Einkäufe
bin ich in den Stand gesetzt,

tli-onlsuoiilss , 8sngk-
Ismpsn , Iweklsmpsn,
tdsvisrlsmpm, Visnll-

3i°ms unl! ämpöln
zu sehr billigen Preisen abgeben zu können

und empfehle ich dieselben angelegentlichst .

driiviilt
Lew Zeebrten Bublikorn von ^ ilbelwsbaven er¬

laube wir bierwit erZebenst wit ^utbeilen , dass ioü

woin Oaie ZäuLieb ronovirt nnä auks anZeuebwste

oinAorioütst babe und wit der Bübrnn § desselben Herrn

«RU»Lt « 8 ans betraute .
I )a Korr ^Vitte Baebwann ist und längere 'labre

in Oreits ^vald , ^ leubrandeobui -A , Lalle n . 8 . ^v . in nur

ersten Loteis als Oberkellner tunZirte , so ist er durob -

aus in cler Ba ^ e — nnä das ivird auob stets sein

eitrigstes Bestreben bleiben — nnr das Beste in einew

Oat ^-Bestaurant ersten BanZes vorkowwende 2u bieten .
Mt der Bitte , wein Onternebwen dureb MiZen

2nsprueb unterstützen 2n ^vollen , neiebnet

boebaobtnnZsvoll

v . ^ rnolüt .

? LH 0 rLWL
L » lSr » » tLoii » L .

(Filiale aus der -Passage in Berlin .)
Gökerstraße 15 , Hochparterre .

Diese Woche -:

KNIirmIi« 8elimir.
Eintritt 30 Pf . , Kinder 20 Pf .

Abonnements -- und Schülerkarten
an der Kasse.

Geöffnet , von 10 bis - 1 Uhr Vorm . u.
von 2 bis 10 Uhr Abends .

Mk '8 Ks8tsursgl.
Alleiir-Attssehairk

von

MmMdter Kiik-Ale.

Ol)8t-kortV6iu,
» Llisrrzk ,

ri BI »soll 6 70 Bkx .,
swpüsült

Für

Ottzsarrv»»
empfehle zum Weihnachtsfeste

mll 5 pOI .

2urÜ6KK686t2t 6 B68tx>A,rtlli66U,
zum Einkaufspreise .

I 'reese ,
Roonstraße 7 .

Lsmi . Lrsidodm ,
swMedlt 2»r IVeiduÄLktsdäelrsrei :

ksl. Vei26Mlled! „Lsiser -Lus^us " bei 5 ? tä . 110 ? t. ,
1. ^ e^ ellwedl „II Kronen " bei 5 ? tä . 90 ? t. ,

kl . 8utt3ll -808 !N6ll (obne Lerne) per . Btä . 50 ? t . ,
I8t. Zr. kÜ6lll6-k08ill6ll per Btä . 40 Bi . ,

l8t . ksnte -vorilllden, xer Btä . 38 Bt. ,
18t. 8Ü88S u. bMers « sväelll ? lä . 100 ? t . ,

I8t. 6ellU68er vltrsllLt klä . 100 Bi .,
sovüe garantirt reine kevnrre 6t6 .

2 n nioärixstsll prsissn .

WkihillchtseiMufe
empfehle :

Herren- u. Damen -
Kragen und Manschetten,

Herren-Cravatten
in gnüsslvn F^us «ssskl ,

Hosenträger,
Glacee - u . Stosfhandschnhe.

Dio VormütilrmA uosoror loodtor
ihbkttillk mit äsm LürAormorstor Horru
iiietlll' keilen» in SvüisvoUitziQ xoiKOQ
üisrärrroli srg-sbonst nrr

^ViUrolmstrsvorr , 19 . I >62br. 1891 .

K . Kelnilm >i . stsii .

Hodes-Anzeige.
Gestern Mittag starb Plötzlich

und unerwartet unsere liebeTochter
laONlSV

im zarten Alter von 6 Wochen .
Uin stilles Beileid bitten die

trauernden Hinterbliebenen .
Wilhelmshaven , 20 . Dez . 1891 .

H. Bnsch und Frau
geb . Müller .

Die Beerdigung findet am Mitt¬
woch Nachmittag 3 Uhr vom
Trauerhause , Bismarckstr . 18 , aus
statt .

Danksagung .
Für die sehr zahlreiche und warme

Theilnahme , sowie für die reichen
Kranzspenden bei der Beerdigung unseres
einzigen Sohnes sagen wir allen Be¬
teiligten hiermit herzlichsten Dank .

Carl Schumacher
und Fra «.

Hierzu 2 Beilagen , und zwar eine vom
CIgarren -Versandt Rudolf Scholz in
Schmiedeberg , und eine von der Vcr -
lngsanstalt Paul Neff in Stuttgart
(letztere , soweit der Varrath reicht .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Sütz in Wilhelmshaven .
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